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Betreff 

Organisation von Workshops durch Expert*innen im Bereich 
Interaction Design und im IT-Bereich zur besseren 
Projektplanung für das Fit4Co-Tandem EureCHA im Rahmen des 
Projektes Fit for Cooperation 
Projekt-Code 2018-E-002-INTERREG-IT-AT-3024-Fit4Co-CUP-
B59G17002300003 

Beschluss über die Genehmigung 
des Projektes 

Beschluss des Vorstands des EVTZ Nr. 02/2021 vom 28.01.2021 
Beschluss der Versammlung des EVTZ Nr. 02/2021 vom 28.01.2021 

Art des gewählten Verfahrens Direktvergabe 

Geschätzter Maximalbetrag 4.400,00 € + 22% MwSt. 

Dauer des Vertrages 19.03.2021 - 30.06.2021 

Zuschlagskriterien nur Preis 

Begründungen 

Dem EVTZ „Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino“ steht es laut Art. 
26, Absatz 2, des Landesgesetzes Nr. 16/2015 frei, Direktaufträge 
bei Lieferungen und Dienstleistungen, deren Auftragswert weniger 
als 40.000 Euro beträgt, zu erteilen. 

Unter Berücksichtigung von Art. 21/ter des Landesgesetzes Nr. 1 
vom 29. Jänner 2002 wird festgehalten, dass keine aktiven 
Rahmenvereinbarungen vorhanden sind, welche von der 
Sammelbeschaffungsstelle, der Agentur für die Verfahren und die 
Aufsicht im Bereich öffentliche Bau- Dienstleistungs- und 
Lieferaufträge (AOV), abgeschlossen wurden und die mit der zu 
erwerbenden Dienstleistung vergleichbar sind. 

Im Rahmen des Projekts Fit4Co wurde eine Markterkundung 
durchgeführt, mittels derer geeignete Wirtschatsteilnehmer Interesse 
an der Durchführung der Dienstleistung bekunden konnten. Es 
wurden drei Interessenbekundungen samt Kostenvoranschlag 
eingereicht: 

 Bucaneve s.r.l.s., Neapel 
 Alpin GmbH (Christoph Moar), Bozen 
 Matteo Moretti, Bozen 

Laut Art. 9 des vereinfachten technischen Berichts der 
obengenannten Marktforschung, haben Wirtschaftsteilnehmer, 
welche die Workshops zweisprachig (Deutsch-Italienisch) 
durchführen können, Vorrang. Aus den von den 
Wirtschafsteilnehmern eingereichten Lebensläufen (bzw. anderer 
Dokumentation) geht hervor, dass einzig Christoph Moar (Alpin 
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GmbH) die für die Durchführung der Dienstleistung notwendigen 
Sprachkenntnisse, aufgrund seiner perfekten Kenntnis der deutschen 
und italienischen Sprache, mitbringt. 

Die Zweisprachigkeit ist eine wesentliche Qualifikation zur 
Durchführung des Auftrags, weil die EureCHA Arbeitsgruppe des 
Projekts Fit4Co sich aus Vertretern der gesamten Euregio, aus Italien 
und Österreich, zusammensetzt. Besonders bei diesen Workshops, 
wo eine starke Einbindung der Projektgruppe für die Erarbeitung von 
Ergebnissen unerlässlich ist, ist die Kenntnis beider Sprachen ein 
entscheidender Wettbewerbsvorteil. 

Der Auftrag wird an Christoph Moar (Alpin GmbH) vergeben, da 
dieser diese Zweisprachigkeit garantiert, und zudem für die 
Durchführung des Auftrags besonders geeignet erscheint. 

Diese Eignung ergibt sich aus der Ausbildung und den beruflichen 
Erfahrungen von Christoph Moar, der außerdem in der IT-
Expertenkommission des Landes Südtirol vertreten ist. 

Gegenstand der Leistung sind, laut Markterkundung, die 
Durchführung von 4-8 Workshops. Im vorliegenden Fall wird die 
Höchstgrenze, nach Anhörung des Projektkoordinators von 
EureCHA, in maximal 6 Workshops festgelegt, wobei 4 dieser 
Workshops durchgeführt werden müssen und die zwei weiteren vom 
Auftraggeber mittels formlosem Schreiben, auch einzeln, beim 
beauftragten Wirtschaftsteilnehmer angefragt werden. 

Wirtschaftsteilnehmer  

Alpin GmbH 
Lanciastraße 8/B – I-39100 Bozen 

MwSt.-Nr. IT01737780211 

RUP Mag. Matthias Fink 

Data e luogo  
Ort und Datum 

Bozen, 17.03.2021 
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